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V E L D E N 16.11.2009

"Versunkene" Krippe ist wieder aufgetaucht 
Letzten Jänner ist nach einem Sturm ein Teil der 
schwimmenden Adventkrippe in der Veldener 
Bucht versunken. Am Wochenende konnten 
Tauchexperten das fast 300 Kilo schwere Teilstück 
in 15 Meter Tiefe orten und bergen. 

Unter Schlammschicht begraben 
Der fast 300 Kilo schwere Teil der schwimmenden 
Krippe versank bereits im letzten Jänner bei einem 
Sturm. Versuche, den Krippenteil zu bergen, 
scheiterten - der versunkene Hauptbogen der 
Krippe war unter einer dicken Schlammschicht 
begraben, die Schwebstoffsicht war damals zu 
dicht. 
 
Erst am letzten Freitag war eine erneute Suche - 
gerade rechtzeitig vor der Adventsaison - 
erfolgreich: Unter der dicken Schlammschicht 
konnte der Krippenteil am Grunde des 
Wörthersees geortet werden. 

 

Experten bargen Krippenteil 
Einsatzleiter Gerfried Bürger, 
Feuerwehrkommandant Wolfgang Prodinger von 
der FF Kerschdorf und Schiffsführer Tono Knaus 
von der FF Töschling konnten danach den vier 
Meter hohen Hauptbogen bergen.  
 
"Wir dachten schon, dass es heuer nichts mehr mit 
der Krippe wird. Aber ein Lageplan vom 
ursprünglichen Standpunkt und der Einsatz der 
Taucher haben es dann doch möglich gemacht", ist 
Bernhard Pichler-Koban von der Veldener 
Tourismus GesmbH erleichtert. 

 

 
Am 27. November wird die renovierte Krippe 
wieder in Betrieb gehen. 

Weihnachtsmarkt auf dem Wasser 
Nicht nur die Krippe befindet sich auf dem Wasser, 
auch ein Teil des Veldener Weihnachtsmarktes 
findet heuer auf dem Wasser statt: Erstmals wird 
der Kunsthandwerksmarkt auf einem Schiff 
stattfinden, die "MS Klagenfurt" beherbergt die 
Aussteller in der Veldener Bucht vor dem Schloss 
Velden. 
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